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Deutſchland 

Berlin, 15. Juni. [Das Abgeordneten» 
haus! berieth heute über den freikonſervativen Antrag, wonach 
die preußiſche Regierung im Bundesrathe dahin wirken ſoll, 
daß die Bäckereiverordnung nicht in Wirkſamkeit tritt. Es iſt 
gar kein Wort darüber zu verlieren, daß der Antrag eine 
lediglich agitatoriſche Tendenz verfolgt. Die Verfügungen über 
das Inkrafttreten der Verordnung find von jämmtlichen 
Bundes regierungen bereits erlaſſen worden, und die Bäckereien 
haben ſich, ob gern oder ungern, darauf eingerichtet, daß am 
1. Juli der zwölſſtündige Arbeitstag mit der achtſtündigen 
Ruhepauſe u. ſ. w. in Kraft tritt. Das freikonſervative Be 
gehren gehört ſomit zum Syſtem, das gegenwärtig von dem 
bekannten Großinduſtriellen an der Saar mit befremdlichem 
Eifer verſochten wird, und dem ſich in erſter Reihe die Fraktion 
dieſes Herrn dienſtbar gemacht hat. Frhr. v. Berlepſch, 
der ſonſt nicht die ſtarken Worte llebt, war heute einigermaßen 
erregt, und er erklärte mit ſcharfer Betonung, daß die Bäckerei⸗ 
verordnung unbedingt in Kraft treten werde, auch wenn das 
Abgeordnetenhaus den Antrag Arendt annehmen ſollte. Mit 
beſonderem Intereſſe muß man abwarten, was die Deutſch⸗ 
Konſervativen zur Sache ſagen werden. 
Centrumsrednern und dem Frhr v. Zedlitz Niemand weiter 
zum Worte. Frhr. v. Zedlitz, Vortragender Rath im Han ; 
delsminiſterium, hielt eine ſo leidenſchaftliche Rede 
gegen bie Fortführung der Sozialreſorm, daß ihm ſelber hinter 
her bange zu werden ſchien. 
Bemerkung, den Eindruck ſeiner Ausfälle abzuſchwächen. Man 
kann ſich aufrichtig darüber freuen, daß der Abgeordnete 
Frhr. v. Zedlitz ſich unbeeinflußt hält von feiner Stellung als 
untergebener Beamter des Frhrn. v. Berlepſch, aber ein ſonder⸗ 
barer Zuſtand iſt das doch. 
E die Interpellation des Centrums in 
Sachen des Jeſuitengeſetzes wird, wie man hört, 
nächſten Mittwoch im Reichstage zur Verhandlung kommen. 

— In einem Interview, welches ein Mitarbeiter der 
„Poſt“ mit dem Bicekönig Li⸗Hung⸗Tſchang 19 
brachte dieſer das Geſpräch auf das Verhälinß der öffentlichen 
Meinung in Deutſchland gegenüber den oſtaſiatiſchen Mächten. 
Die Urſache der ſympathiſchen Haltung Deutſchlands gegen- 
über Jopan habe darin gelegen, daß man über China und 
chineſiſche Verhältniſſe nicht genügend orientirt war. Dem ja⸗ 
paniſchen Geſandten in Berlin ſei es gelungen, die öffentliche 
Meinung für Japan zu gewinnen. Japans Auftreten gegen⸗ 
über China ſei nicht ritterlich geweſen; letzteres war nicht ge 
rüſtet, weil es Japans Freundſchaftsverſicherungen traute. 
Wäre China vorbereitet geweſen, ſo würde Japan nicht jieg- 
reich aus dem Kampfe hervorgegangen fein, wie es auch in 
Zukunft niemals im Stande ſein werde, wieder ähnliche Vor⸗ 
theile über China zu erringen. Li⸗Hung⸗Tſchang erklärte dann 
noch, China werde unzweifelhaft künftig in Deutſchland durch 
eine eigene Geſandtſchaft vertreten werden. Ueber den Zweck 
feines Aufenthalts in Deutſchland äußerte der Bicekönig, er 
wolle die großen induſtriellen Werke Deutſchlands aus eigener 


Anſchauung kennen lernen. 
* 1 ben t Eljak- Loth · 
Straßburg, 15. Juni. Geſtern ha 4. 8 809 


ringen die Gemetnderatbdwah 
lelben 9 — in den Hauptſtädten folgendes Reſultat: In Straß⸗ 
burg find von 36 zu wählenden 13 gewählt, daxur ter 12 Mit⸗ 
glieder der gemeinfamen Lifte der gemäßigten Bartet und ein 
Sozlaldemokrat; im Ganzen 7 Altdeutſche urd 6 Elſäſſer. Der 
bisherige Bürgermeſſter Back tft mit großer Mehrbeit wiederge⸗ 
wäblt. 23 Stſchwablen find erforderlich. In Metz wurden von 
36 Kandidaten 9 Einbelmiſche und 4 Elngewanderte gewählt; unter 
letzteren der bisherige Bürgermeiſterel Verwalter Frhr. v. Cramer. 
In Kolmar find von 33 Kandidaten 21 Mitalteder der vereinigten 

erräktoten Lifte yewäplt, darunter der bisberice Bürgerme ter 
Eamtüe Schlumberger. In Mülhauſen find von 36 Kandidaten 
nur 5 gewäblt, daher 31 Stichwablen erforderlich. In Schlettſtadt 
wurden von 24 Kandidaten 18 gewählt. Der frühere Bürgermeister 
von Schlettſiadr, Spies, iſt wiedergewählt worden. In Markirch 
ae 27 21 gewählt, 55 2 Soztallften. Die Stichwahlen 

en am nüc ſten Sonntag ſtatt. 

1 Aarlsenbe. 45 Jun! Die zweite Kammer ver⸗ 
handelte in torigelegter Bera hung die Centrumßanträge 1. betref= 
ſend die Bulaifuma der Orden und ordengähnlichen Kon⸗ 
aregallonen; 2. die wiffenſchoftuche Borbildung der Getit 
ichen. Der erſte Antrag wurde mit 32 gegen 28 Stimmen ab» 
gelehnt, der zweite Antrag dagegen mit 32 gegen 26 Stimmen an 
genommen. Turch den lezten Antrag wird beitimmt, daß die all · 
gemeine wiſßenſchaftliche Vorbildung nur für ſolche Geiftliche Be⸗ 
dingung tft, welche ein wirkliches Kirchenamt bekleiden und daß nur 
ein dreſſemeſtriges Studium an einer deutſchen Untverfttät für ſolche 
Geiſtliche verlangt wird, ferner, daß der Pispens wegfallen ſoll für 
den Beſuch ſolcher Hochſchulen, an denen Jeſuſtenlebrer unterrichten 
wie in Innsbruck und Rom. 


Lokales. 
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Neuenſtraße, wo eine betrunkene Arbetterfrau ihren Ehemann durch 


Heute kam außer f 


Er verſuchte in einer perſönlichen Woh 


einen Meſſerſtich am Kopf verletzte, fo daß dieſer im Lazareth ver⸗ 
e Ag mußte. Die Frau wurde in das Polizeigewahrſam 
ebracht. 

n. Eine Prügelei zwiſchen zwel Arbeitern lockte geſtern 
Abend in der Judenſtraße eine größere Menſchenmenge an. Durch 
einen 7 TEE ER Schutzmann wurden bie händelluſtigen Arbeiter 
zur Rube gebracht und die Menge zerſtreut. 

n. Aus dem Polizeibericht. Verhaftet wurden drei 
Bettler. — Nach dem Poltzetgewahrſam gebracht wurden vier 
männliche und eine weibliche Perſonen, die total betrunken waren. 


Aus den Nachbargebieten der Provinz. 

* Landsberg a. W, 14. Junl. [Von der hleſigen 
vierten Artlllerte⸗ Abtheilung! begeben Ah in 
nächſter Zeit Lieutenant Eitner, Lazarethgehllfe Rahn, ſowle zwei 
Kanonlere, letztere als Fahrer Pee nach dem deutſchen 
Schutzgebiete in Süd⸗Weſt⸗ Afrika. Dieſelben haben ſich auf drei 
Naa verflichtet, die Dienſtzelt wird doppelt angerechnet, die 

annſchaften erhalten erhöhten Sold. Der Unteroffizier Rahn 
erhält außer den üblichen 1000 Mark bei Beendigung der zwölf⸗ 
jährigen Dienſtzeit, welche nach den drei Jahren abgelaufen iſt, 
noch extra 3000 Mark. 

* Frankfurt a. O., 15. Junl. [(In chiueſiſche 
Dlenſte!] werden, wie aus guter Quelle verlautet, Hauptmann 
von Falkendayn vom Infantertie⸗Regliment Nr. 48 in Küſtrin und 
. Genz vom Grenadier⸗Regtment Nr. 12 in Frank⸗ 
urt a. O. treten. . 


Feuerwehr, und namentlich der 75 Seminariiten gelang es bereits 
um 9 Uhr Vormittags dem Feuer Einhalt zu thun und das Rath⸗ 
haus, ſowie die anderen angrenzenden Gebäude zu retten. Viel 
todtes Inventar iſt verbrannt. Die Beſchädiaten find faft alle ver⸗ 


Tarnowitz, 15. Sun [Einen Akt Seltener 

Bre ch her 85 ate lt] verübte der Geſchäfte relſende Briniger aus 

reslau. or mehreren Jahren gerieth der Inhaber des Hotels 
82 den ſechs Linden,“ Tarnowitz, in Konkurs. 

eim Verkauf der Konkursmaſſe wurde auch die auf 10 000 M. 
lautende Lebens verſicherungspoltze des S. verftelgert und von dem 
Geſchüftsreiſenden Brinitzer für 2000 Mark erftanden. Hoteller 
Stein iſt nunmehr geſtorben. In der Zwiſchenzelt hat Br. an 
Verſicherungsprämien über 400 Mark ya“ Unter Verzicht⸗ 
lelſtung auf alle Anſprüche hat jetzt Herr B. den Kindern des Ver⸗ 
ſtordenen die Pollze ausgehändlat. 

* Glogau, 15. Juni. Unglücksfall] Der zur hleſigen 
Kriegsschule kommandirte Portepeefähnrich Girſchner vom Schleſt⸗ 
ſchen Pionierbatalllon Nr. 6 wurde, dem „Nil. A.“ zufolge, in 
der Nacht vom Sonnabend ie Sonntag von einem bedauerlichen 
Unfall betroffen Nach alücklich überſtandenem ſchriftlichen Examen 
war er mit vielen andern Fähnrichen und mehreren Offizieren der 
Kriegsschule am Sonnabend Abend vergnügt bei einem Glaſe Bier 
zuſammen geweſen und mit den andern gemeinſam in die Krieas⸗ 
ſchule zurückgekehrt. Während feine Kameraden zu Bett gingen, 
verließ er die Stube noch einmal. Vermuthlich hat er dann zu 
einem offenen Treppenfenſter mit niedriger Brüſtung hinaus- 
5 bierbei das Gleichgewicht verloren, und iſt etwa 8 ¾ Meter 

och auf die Straße binabgeſtürzt. Hier wurde er gegen 4¼ Uhr 

in bewußtloſem Zuftande aufgefunden und auf Anordnung des 
ſofort benachrſchtigten Offiziers vom Dlenſt in das Lazareth ge 
fabren, woſelbſt eine er re feitgeftellt wurde. Sein 
Zuſtand ſoll ernſt, aber nicht hoffnungslos fein. 

* Königsberg, 15. Juni. [Ein Gatten mor dl hat am 
geſtrigen Sonntag Abend die Umwohner 5 Roßgartens in große 
Aufregung verſetzt. Der Pantoffelmacher Gottlieb Tülmm hat in 
ſeiner in der Altroßgärter Predigerſtraße 31 gelegenen Wohnung 
geſtern um 7 Uhr Abends feine Frau Amalie, geborene Rakowsky, 
erſtochen. Ver Mörder will von feiner Gattin ſchwer gereizt 
worden fein. Die Ermordete war 63 Jahre alt, der Mörder zählt 
54 Jabre, er iſt in Folge von Gelenkrheumatismus auf der linken 
Seite gelähmt, ſo daß er ſich zum Fortbewegen einer Krücke und 
eines Stockes bedienen muß. 

B. Thorn, 15. Junl. [Vom Blitz Kara sen In 
Wangerin (Kreis Thorn) tödtete am Sonnabend der Blitz zwei 
Arbeiter und verletzte einen dritten ſchwer. Die Arbeiter hatten 
unter einer Pappel Schutz gelu 

* Neumark, 14. Jun. 
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unglüd) dat ſich auf dem Gute Warbengomo erelgnet. Dort | S 


brannte eine Kathe nieder, wobel ein Kind in den Flammen umkam 


und drei Kinder ſowie ein Greis von 82 Jahren ſtarke Brand» 9 


wunden erlitten. 


Angekommene Freude. 
Poſen, 16. Jun. 

Hotel de Rome. — F, Westphal. {i ſprech⸗Anſchluß Nr. 10R.] 

Die Kaufleute Wolf, Frömter und Roſenkranz a. Berlin, Vogeler 

a. Königsberg i. Pr., Oelſchlezel g. Frankfurt a. M., Schülleſn a. 

Ellingen, Meyer a. Leſpzig, 0. Wien und Schreiber aus 

Schlaagenwald, dle Direktoren Roſenſtock a. Köln und Cleve aus 

Grabow, Frau Gutsbesitzer Schulz a. Duſchulk, Müßlengutsbeſ. 

Mang te a. Borowo⸗Müßble, Apotgelenbeſ. Röderer m. Frau aus 

Tirſchtlegel, eng e Frau Anderſch mit Famile a. Konary, 

As Wullach, Landrat Dr. v. Veit und Ingenſeur Faſera dend 
a. Berlin. 


Mylius Hotel de Dresde (Fritz Bremer). Fernſprech⸗Anſchl. Nr. 16. 
Oberſtlieut. Kulm a. Glogau, die A ttergutsbeſ. v. Kalkreuth aus 
Kurzig, Rahm a. Wongrowitz. Frau Fehlan mit Tohter aus 
Kazmſerz, Fedlag a. Komorowo, Frl. Baartd mit Schweſter aus 
Modrze und d Putkamer a. Plaut, Reg.⸗Aſſeſſor Graf v Stoſch 
a Polniſch⸗Keſſel, Baumeiſter Höne a. Birnbaum. Photograpb 
Anſchütz u. Bankier Iſaacſohn a. Berlin, die Kaufleute Holländer 
mit Frau, Steinert, Färber und Lavaut a. Breslau, Hirſchfeld 
und Eſſer a. Berlin u. Lewen a. Kronſtadt. 

Grand Hotel de France. Die Rittergutsbeſitzer v. Wezyk a. 
Karmin, v. Obrabalsti a. Radlin, v. Sn nanzet mit Flau aus 
Warſchau, v. Majewski a. Petrikau, v. Tlavczynski mit Familie 
a. Blernatki, v. Dandski a. Ruſſiſch⸗Polen, o. Kegel a. Turkeſtan, 
v. Karlowskl a. vrafhlow, v. Karlowsti a. Myſtkt, v. Nieſtolowstt 
a. Szarlej. Frau Dr. Pelſer mit Tochter a. Pinne, Propft Racz⸗ 
towätt a. Gozdowo, Gatsbel. Schliper a Gluſewo, die Kaufleute 
Neumann, Schulz, David, Werner u. Klamm a. Berlin, Jaworgkt 
a. Zoppot, Wiele mit Frau a. Breßlau, Hhik a. Oppeln, Seelig 
a. Osnabrück, Blaawitz a. Frankfurt a. M., Cohn a. Nordhauſen, 
Handke a. Bromberg u. Stüber a. Königsberg. 

Hotel Bellevue. (H Goldbach.) Ingenieur Bartels a. Berlin, 
die Zahlmeiſter Müller a. Görlitz, Wanet a. Glogau u. Petermann 
a. Hlrſchberg, Fabrikant Denner a. Schmiedeberg, die Kauflerzte 
Walter a. Liegnitz, Scholze, Heymann, Steuer und Augres aus 
Berlin und Watzel a. Wurtzen. 

Hotel de Berlin. [Fernſprech - Anſchluß Nr. 165.) Arzt Dr. 
Mislowitzer m. Frau u. Frl. Löwenſtein a. Schneidemühl, Ritter⸗ 
gutsbeſ. Goscinskl a. Kludzin, Brennerel⸗Verwalter Moxawskl a. 
Brembanin, die Kaufleute Senich und Roſiablom a. Lodz, Braun 
a. Aſchersleben, Blau, Schweriner u. Trawinskt a. Berlin, Arns⸗ 
bach a. Caſſel, Louls Schweriner und Julius Schweriner mit 

rau a. Schneldemühl, Max Schweriner mit Frau und Sigmund 
chweriner a. Dt.⸗Krone und Fillpowicz a. 8 

Theodor Jahns Hotel Die Kaufleute Häniſch a. Schrimm, 
Sowedsky a. Kaliſch, v. Förſter, Wege, Heymannſohn und Saller 
a. Berlin, Rawſcz a. Breslau, Jahnz a. Tlukawy u. Bochmann a. 
Dresden, Gerichts. Aſſeſſor Stams a. Breslau. 

J. Grätz’s Hotel „Deutsches Haus“ (vormals Langner’s Hotel). 
Die Kaufleute Müller a. Dresden, Baumann a. Fraakfurt a. O. 
und Wolff a. Chemnitz, Brennerei⸗Direktor v. Ctellckt a. Baranom, 
DMalermetiter Tabklewicz a. Pleſchen. 

C. Ratt’s kotel „Altes Deutsches Haus“. Die Kaufleute 
Säker a. Schneidemühl, Wolf a. Berlin, Jochmann a. Gottenderg, 
Wunderlich a. Rawitſch, Grünwald a. Hamburg und Frickel aus 
Glogau. Buchlührer Bang n Birke, Reg.⸗Landmeſſer Gurra aus 
Honalen, die Zahlmeiſter Elsner aus atern und Koſtan aus 

a . 


Keiler's Hotel zum Engl. Hof. Inhaber M. Kunz.) Die 
Kaufleute Cohn a. Berlin, Galewskt, gewy und Cohn a. Breslau, 
rg rer a. 2 N . 92 ** Jonas 4 Schrimm 
un eyer m rau a. Leipztz, Frau Boch ne t t 
Schönlanke, Jaſpektor Bo janz a. Stargardk. A e 


Wollmärkte. ! 
W. B. Berlin, 16. Juni. Der offene Markt, dem 
ungefähr 6000 Ctr. zugeführt, war Anfangs ſtill, Produzenten 
hielten auf ſehr hohe Forderungen, Käufer blieben jedoch ab⸗ 
wartend. Bis 10 Uhr waren kaum 1000 Ctr. verkauft. Preis⸗ 
aufſchlag gegen das Vorjahr 5 bis 10 M,, bei hochfeinen 
Stämmen auch darüber. Mittlere Stoffwollen 111—114 M. 
bez., beſſere Stoffwollen 120 —136 M bez., feine Wollen 
156 M., eine Partie hochfeiner bis 172 M. bez. 

Mittags. Zum offenen Markte ſind 8000 Ctr. ange 
meldet, aber nur 7900 Ctr. eingegangen. Alſo 900 Ctr. mehr 
als im Vorjahre. Geſchäftsgang ſchleppend, bisher 3000 Ctr. 
verkauft und zwar an Fabrikanten, die alljährlich von bekannten 
i mit Preisauſſchlag gegen das Vorjahr von 


W. Warſchau, 16. Juni. [Orig.⸗Telegr. d. „Po 
31 g.“] Die Wollmarkts zufuhren dauern fort und betragen 
vorläufig 43000 Pud, verkauft ſind bis jetzt 7500 Pud. Man 
zahlte für mittelfeine Wolle 70 — 77 Thaler, für mittel 58 
bis 65 Thaler 11 peo Centner. Die N bet 
mittelfeinen Wollen 5 Thaler, bei Mittelwollen en. 
polniſch, pro Centner gegen das Vorjahr. Ordinäre Wolle 
ſehlt. Die Tendenz iſt feſt. 


Handel und Verkehr. 
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Der Bedarf IH ſchwock und ließen ſich die notirten Preiſe nur ver⸗ 
12. nun 1896: Hof⸗ und 
Genoſſenſchaftsbutter Ia. per 50 Kilo 80 M., IIa. 77 M., IIIa. — 

„abfallende 72 M. La 5 2 . 70—72 M., 
rücher 79-72 M., Pommerſche 70-72 M., Polniſche 70—72 


M., Bayeriſche Senn, — M., Baveriſche Lande — M., Schleſiſche 
a 67-70 Mark. 


Marktberichte. 
untl. Zentral⸗ Markthalle. (Amtlicher B:+ 
Acht der ftädtiſchen Markthallen⸗Direktion über den Großhandel in 
den Zentral Marktballen.] Marktlage. Fleiſch. 
Bei mäßiger Zufuhr rubiger Markt, Preiſe für IIa Kalbfleiſch und 
Sckweſneflelich nachgebend, für Hommelfleiſch beſſer. — Wild 
un d Geflügel: 5 genügend, Geſchäft ruhla. Preiſe 
feſt. — Flche: Zufubren reichlich, Geſchäft mäßig, Prelſe meift 
gehe: — R Ben 1 ' 5 jean 7 
obe Temperatur wlͤkt ſehr hemmend auf den Konſum. — Ge. 
mũſe, 9 ſtund Sad früchte: Kartoffeln und Bohnen bet 
. böber sur 


„ erlim, 15. 


b 

Geſchäft 

— 15. Juni. (Amtlicher Bericht der Handels⸗ 
zammer.) Weizen gute gelunde Mittelwgare je nach Quallität 
144152 Mark, geringe Qualſtät unter Nottz. Rragen je nach 
Qualität 106—110 Markt, geringe Qualität unter Notiz. Gerſte 
nach Quolftät 106—116 Mark, aute Braugerſte nom., ohne Preis. 
Erbſen Futtern oare 108—118 W. Kochwaare 125—135 Mart. 
Hafer: 108-118 M Spiritus 70er 33,00 M. 

B-esian, 15 Jun! (Amtlicher Produktenbörſen⸗Berlcht. 
Spiritus —, get. — 000 Ltr. Per 100 Ltr. a. 100 Proc. ohne 
Faß excl. 50 Mt. und 70 Mk. Verbrauchsabgabe per Juni 50er 
52 20 Br., 70er der Juni 323,30 B. Die Zörienkommifken. 

©. Z. Stettin, 13. Junl. [Waarenbericht.] Das 
Waorengeſchüſt verlief in der verfloſſenen Woche äußerſt ruhig; 
die Umſötze in faßt ſämmtlichen Arttkeln bewegten ſich in beſchel⸗ 
denen Grer zen. Kaffee. Die Zufuhr betrug 3500 Ctr., vom 
Tran ſtiolager gingen 1000 Ctr. ab. Die Vorwoche verlief an den 
Termmwüärkten rubig, zum Schluſſe zeigte ſich aber namentlich für 
ſrätere Monate mehr Intereſſe und zogen Prelſe , —1 Bf. durch 
ſchnittlich an. Der Abzug an unſerem Platze bleibt wenka befrie, 
digend, das Inland keuft nur für den nötblgften Bedarf. Unſer 
Markt bleibt unverändert rublg. Notirungen: Plantagen und 
Tellicherrles 100-120 Pf. nach Qualität, Menado braun und 
2 120—146 Pl., Java J. gelb bis fi. gelb 100—125 Pl., 
blank dis blaß gelb 95—112 Pf., grän bis ff. grün 95—106 Pf. 
Guatemala, blau bis ff. blau 105—112 Pf., grün bis ff. grün 
95 105 P., Domingo 90—100 Pf., Maracafbo 90 bis 95 Pf., 
Campings ſuperieur 85—90 Pf., aut reell 75—80 Pf., ordinär 65 
ris 70 Pf. Alles tranſito nach Qualität. — eringe. Von 
Matjesberingen trafen in biefer Woche 2008 ¾ Tonnen ein, ſodaß 
ich der Geſammtim port bis beute auf 7906 ¾ To. beläuft, gegen 
13286’ , To. in 1895 und 21 320 To. in 1894 bis zu gleichen Zeit. 
Der Matjesſang wurde dieſe Woche mit geringem 8 fortge⸗ 
itzt und dürfte in Kurzem fein Ende erreicht haben. le Zu⸗ 
ke en ſtanden in keinem Verhältniß zu der regen Nachfrage, 
welche ſich von allen Selten bemerlbar machte. Was daher zum 
Berke uf geſtellt wurde, fand ſchlank Nihmer zu meiſtens höheren 
Rolſrungen. Feine füdliche Salzung wurde mit 100-120 M., 
mittlere Größe mit 50-60 M., feintte nördliche Salzung mit 55 
bis 80 M., mittlere Größe mit 30-37 M. verſt. bezahlt, Auch 
der am nächſten Montag fälllge Dampfer bringt nur eine kleine 

fuhr. — Vorjädrige ſchottiſche Crownſulls bedangen 22— 23 M., 
Saumemgſſulle 18—19 M., Crowumattles 11— 11.50 Pe., Crown⸗ 
M., ſchwediſche Fulls 14—15 M., Medium Fulls 
13— 14 M., Ahlen 7—8 M. underſteuert: Umſätze wien ber 

ahreszelt eniſpreckend nicht groß. — Von Norwegen wurden 114'/, 

o. zugeführt; es fanden täglich kleine Umſätze ſtatt, und zwer in 
Kaufmanns zu 14-15 M., Großmittel 13—14 M., Reellmittel 
11-12 M, Mittel 9-10 M. unverfteuert. — Mit den Eiſen⸗ 
bahnen wurden vom 8. Jun bis 9. Juni 1397 Tonnen Heringe 
verſandt, mithin beträgt der Total- Bahnabzug vom 1. Januar bis 
9. Juni 63 878 To., gegen 74163 To. in 1895 und 85 769 Tonnen 
in 1894 in gleichem Zeitraum, — Petroleum. In Folge höherer 
Nolrungen von Amerika baben die Preiſe auch hler angezogen; 
joko 10,15 M. verz. per Kaſſe mit / Proz. Abzug. — Zucker. 
Die Feſtigteit am Sckluſſe der Vorwoche war nicht von langer 
Tauer an unlerm Rohzuckermarkte. Es machte ſich bald wieder 
eine luftloſe Stimmung bemerkbar, die aber aus Mangel an Ab⸗ 
debern zu Umſützen nit führte. Auch in neuer Ernte ruhte 
dos Geſchäft vollftändig. Für raffinirte Zucker machte ſich nur 
wenig Zar bemerkbar. 

G. Z. Stettin, ib. Juri. Wetter: Schön. 
20 R., Barometer 769 mm, Wind: SO. 

Welten rnbig, er 1000 Kilo loto ohne Handel, per Sept.⸗ 
Okt. 142,50—142 M. ie Roggen ruhig, per 1000 Kilogramm 
loko feiner inländ. 115 M. 8. per Juli⸗Auguſt 114 M. Gd. per 
September-Oftober 115 M. Br. und Gd. — Haſer per 1000 Kllo⸗ 
gramm lolo pomm. 118 bis 122 M. — Spiritus behauptet, per 
dec Liter Proz. loko ohne Faß 70er 32,50 M. Gd., Termine 


del. — Angemeldet: Nichts. 
obne Pichl e m t 1 Ich: Mübdı MIR, ver 100 Aloar. foto sone 
255 4500 3 nr per Juni 45:0 M. Br., per September 
ttober 45, . Br. 

Weile ſehr feft, Ioto 10,25 M. verzollt per Kaſſe mit ½ 
. Yeibsig, 15. Juni. Boll derte Rammram 
bandel. La Plata. Wrundmufter B. per Yunt 8,82%), M., p 

ti 8,86 „ per Auguft 3,35 M., per Septbr. 8,37%, M. 
per SR: an 2 per ir En 111 m 9 94 I 
per Jan. 3,42%, M., per Februar 8, „ per „45 %, 
ber April 3,47) M., per Mat 3,47½ M. — Umſat: 10 
Kilogramm. ublg. 

* Bradford, 15. Juni. Wolle ruhig, Merino matt, Croß⸗ 
breds ftetig, engliſche feft. Garne ruhig, unregelmäßig. Herbſt⸗ 
hoffe belebter; der Bedarf für Amerita iſt gering. 


Aelegraphiſche Nachrichten. 


Wien, 15. Junl. Das Abgeordnetenhaus fſetzte 
bie Berainung über den Dringlichkeſtsantrag Steiner wegen Er⸗ 
laſſung einer Dienſtpragmatik für die Civil. und Staatsdeamten 
fort. Miniſterpräſident Graf Baden erklärte, es wäre zu wünſchen, 
daß jede Reglerung ſoviel thue wie ſeitens der gegenwärtt en Mer 

terung gethan worden jet. (Beifall.) Das Penſtonsgeſetz werde 
koffentlich im Herbſte beſchloſſen werden; das 3 — nargeſetz be⸗ 
finde ſich im Ausſchuſſe. Et ſelöſt blicke auf eine Beamtenlaufbahn 
eines Vierteljahrhunderts zurück; au feine Kollegen ſeſen Be⸗ 
amte geweien und wüßten, was die Beamten brauchen und 
wünſchen. Die Regierung werde vor Allem jederzelt den unbe⸗ 
bingten Gehorſam der Beamten gegenüber den Vorgeſetzten ver, 
landen und nicht eine Vorlage einbringen, in welcher dies auß er 
Acht gelaſſen würde. Die Regierung werde deshalb eine Vorlage, 
in welcher dieſer Grundgedanke nicht in unzweldeutlger Weile aus, 
gedrückt it, niemafs vertheibigen. Lebhafter Beifall.) Nach län⸗ 
derer Debatte wurde die Dringlichtelt des Antrages abgelehnt 
au: a Antrag ſelbſt der geſchäftsmäßlgen Behandlung zu⸗ 
cewleſen. 


Temperatur 


quTerm ne 
M., p. 


kannte Männer Geldſummen verlangt haben ſollen. 


Das Abgeordnetenhaus hielt heute feine letzte Sitzung. Die 
offizielle Vertagung erfolgt in elner demnächſt anzuſetzenden Sitzung 
des Herrenhauſes. 

Wien, 15. Juni. Heute erſcheint das Wahlpro 1 samm 
der deutſchen Volkspartei, die Natlonalpartel und dle 
Antlſemiten umfaſſend. Das Programm verlangt u. a. Aufrecht⸗ 
haltung und Befeſtigung des Bundes mit dem deutſchen Reiche, 
Pflege der belderſeltigen Beziehungen und Unterordnung aller po⸗ 
litiſchen Fragen unter das nationale Prinzip. 

Wien, 15. Juni. Der Wien. Alla. Ztg.“ zufolge erhielt 
Baron Albert othſchild aus Budapeſt einen Brief, In 
welchem unter Androdung des Todes 120080 Gulden ge⸗ 
ſordert werden. Die polizeilichen Recherchen haben ergeben, daß 
der Brief von dem Infanteriſten des 32. Regiments, Carl 
Benedek, und einem Einjährig⸗Freiwllligen abgeſendet war. Die 
Unterſuchung tft eingeleitet. 

Krakau, 15. Juni. Nach einem Telegramm des „Dziennik 
Krakowski“ haben am Donnerſtag Nacht in Warſchau zahl⸗ 
reiche Verhaftungen ſtattgefunden. Unter den Verhaſte⸗ 
ten befindet ſich der berühmte Politiker und Literarhiſtoriker, 
Mitglied der Krakauer Akademie der Wiſſenſchaften Gorcie- 
lowski. Die Feſtnahme erfolgte, nachdem bei demſelben der 
Gerichtsprokurator Furan eine mehrſtündige Reviſion abgehal⸗ 
ten hatte. 

Budapeft, 15. Junt. Die Polizei ſoll einen Einjährig- 
Freiwilligen und einen Infanteriſten verhaftet 
daben, welche in Erpreſſungsbriefen an einige Aar ag be- 

e Unter: 
ſchrift der Briefe lautet angeblich: „Vampyre ber Anarchie.“ 

Rom, 16. Junl. Nach dem „Eſerckto“ verlautet,g der! König 
werde am Donnerſtag ein Dekret unterzeichnen, welches den 
Kriegszuſtand in Erithrea für beendet erklärt. 

Petersburg, 15. Juni. Die Stadt Kiew rüftet ſich für die 
im Jult Nattfindende Feier der Etaweihung der reſtaurixten 
Wladimir Kathedrale, an welcher der Katſer, die Kalſerin und Mit⸗ 
alteder des kalſerlichen Hauſes Theil nebmen werden. Die Stadt 
wird in gleichem Maße, wie Moskau während der Krönung be⸗ 
flıgat und feſtlich illumintrt fein. Ein nach Moskau entſandter 
Juana bat verſchledene Aufnahmen vom Kreml während der 

lumination gemacht und nach dieſen Aufgahmen ſoll die Illumi⸗ 
nation in Klew vorbereitet werden. Auch in Niſchni⸗ Now 
gorod werden die Vorbereitungen zum feierlichen Empfange des 
Kaiſerpaares eifrig betrieben; dieſelben müſſen bis Mitte Jull 
vollendet ſein. 

Paris, 15. Zuni. In der Deputirtenkammer wurde 
deute die Vorlage betreffend die Frauen» und Kinderarbeit in den 
Fabriken berathen. Der frühere Miniſter Viger brachte elnen An⸗ 
trag ein betreffend die zettweiſe Zulaſſung von Getreide und die 
Schaffung von Einfuhrbons. 

London, 15. Juni. [Unterhaus.] Parlaments- Unter: 
ſekretär Curzon erklärt, er habe noch keine amtliche Beſtätigung 
der Nachricht von einer Landung britiſcher Matroſen auf Kreta 
erhalten. Die Ausweiſe über die für die ägyptiſche Cxoedltlon ver⸗ 
ausgabten Beträge ſelen noch nicht eingelaufen. 

Im Auswärtigen Amte fand unter dem Vorſitze des Erſten 
Lord des Schatzes, Balfour, eine zahlreich beſuchte Berſamm⸗ 
luna der Untontften ftatt. Wie verlautet, erwähnte Balfour 
nichts von einem Aufgeben oder einer Verkürzung irgend welcher 
leitenden Reglerungsvorlagen, ſondern rieth den dle Regierung 
Unterſtützenden, ihre persönlichen Gefühle in Bezug auf Einzel 
beiten zu unterdrücken, um dadurch das Programm der Regterung 
zu fördern. Balfour ſprach die Hoffnung aus, daß das Parlament 
ungefähr am 12. Auauſt vertagt werde, um Mitte oder Ende Januar 
wieder zuſammenzutreten. Die Erklärungen Balfours wurden beir 
fällig aufgenommen. 

Glasgow, 16. Junl. Lord Kiloln (Sir Willtam Thompſon) 
ſelerte geſtern fein 50lähriges Jubiläum als Profeſſor 
der Glasgower Untverfität. Geſtern Abend wurde eine ganz außer⸗ 
ordentliche telegraphiſche Leiſtunz ausgeführt. Es wurde nämlich 
ein telegraphiſcher Glückwunſch der Glasgower Univerſität um die 
Welt geſandt und ſchon nach 7 Minuten Lord Klloin ausgehändigt 
Die Antwort des Jubilars, welche auf demſelben Wege erfolgte, 
traf ſchon nach 4 Minuten ein. 

Konftantinopel, 16. Jun. Zwei wegen verſchledener Ver⸗ 
bre 15 m Tore verurtheilte Armenter wurden 15. Int 
gehängt. j 

Bukareſt, 15. Juni. Der Mintfterpräftdent Sturdza 
wurde geftern von einem von einer Haldigung für Fleva zurück⸗ 
kehrenden Volkshaufen injultirt. Der Vorfall erregt all» 
gemeine Entrüſtung. 

Athen, 15. Junl. „Aſiy“ meldet, das engliſche 
Geſchwader unter Admiral Seymour erhielt Befehl, un⸗ 
ung ih nach Kreta in Ste zu gehen. Nach Meldungen 
aus Kreta haben die dort ankernden engliſchen Schiffe Truppen 


zum Schutze der Chriſten gelandet. 


Athen, 16 Juni. „Havas“ Meldung. Ein geſtern in 
Canea veröffentlichtes Trade des Sultans ſchreibt 
die Verantwortung für die Ereigniſſe auf Kreta 
den Chriften zu und ermahnt dieſelben zur Unterwürfig⸗ 
keit und verſpricht, ſobald ſolche erfolgt ſei, die Forderungen 
der Chriſten zu prüfen. 110 geſtern auf der Inſel Santorin 


M., eingetroffene Flüchtlinge meldeten, daß die Ausſchreitungen 


fortdauern. Das Gerücht von der Landung engliſcher Truppen 
wird für unbegründet erklärt. 


Daint⸗Louis, 16 Junl. Bezüglich des finanziellen 
Programms ift es wahrſcheinlich, daß 314 Delegirte ſich zu 
Gunſten des Goldſtandards ausſprechen werden unter nach⸗ 
drücklicher Aufnahme des Wortes „Gold“ im Programm. 72 
dürften für freie Sllberprägung fein. 398 werden ſich gegen freie 
Silberprägung erklären, ohne das Wort „Gold“ zu erwähnen. Von 
den 50 Vertretern der Staaten, deren Standpunkt noch zwelfelhalt ift 
werden ſich 22 wahrſcheinlich für Silberwährung 4 für Goldwäh⸗ 
rung aussprechen. 46) Stimmen ſind 8 zur Annahme 
des Programms. Die Delegirten der Silber produzlrenden Staaten 
beabſichtigen anſcheinend ſich von der Konvention zurückzuzlehen, 
ar! ihr Wunſch nach freier Silberprägung nicht angenommen 
wird. 
ſchieden für Beibehaltung des Geldſtandard ausſprechen. 


— . —— —„- — — —— — — 


Telephoniſche Nachrichten. 


Eigener Fernſprechbienſt der „Bol. Ztg.“ 

Berlin, 16. Juni, Nachmittags. 
Der Kalſer empfing um 11 Uhr den japaniſchen Ab» 

geſandten Feldmarſchall Dumagata in Audienz. 
Bots dam, 16. Junl. Im Neuen Palais fand 1¼ Uhr 
» 40. . 4 
Tafel zu Ebren Er ftatt. 5 
wohnten bei: das K iſerpaar, das Prinzenpaar Friedrich Leopold, 


Anſcheinend werde das republikanſſche Programm ſich ent⸗ 


Prinz Albert von Belgien und andere Fürftlichkeiten, der Relchs⸗ 
kanzler, Staatslekretär v. Marſchall, die Minifter, der chineftſche 
Geſandte mit Perſonal, der portugieſiſche Oberhofmeiſter Graf 

ſtcalho und der belgiſche Geſandte. Li⸗Hung⸗Tſchang 
aß gegenüber dem Kalſer neben dem Reichskanzler. 

Wien, 16. Junl. Nach Meldungen aus Pbililppopel 
wurde in Konſtantinopel am 13. d. M. ein Armen ter 
von einem Softo und am 14. ein im Dienſt der türklſchen Gehelm⸗ 
pollzei en Armenler im Auftrag der armeniſchen Komitees 
ermordet. 

Windiſch⸗Feiſtritz (Steiermark), 16. Jun. Geſtern Abend 
firelfte ein Perſonenzug 2 leere Z ige. 4 oldaten wurden 
ſchwer verlegt. 12 Wagen des Perſonenzuges beſch idigt. 

Budapeſt, 16 Juni. Die deutſche Cruppe des Preſß⸗ 
Konareffed bat ſih wie folgt konſtitulrt: Präſtbent: 
Dr. O terrieth⸗Berlin, 1. Bicepräſident: Putttamer- Dresden, 2. 
Vicepräftdent Rauchenegzer⸗Mü chen, S:kretäc Krämer Berlir. 
a das ſtändige Büreau deutſcher Mitglieder wurden Blerey⸗Dresden, 

eorg Schweitzer⸗Berlin und Oſterrieth gewählt. 


r 


Telephoniſche Börſenberichte. 
Magdeburg, 16. Junl. Zuckerbericht. 
Kornzucker exl. von 92272. — 
Kornzucker exl. von 88 Bros. a 10,40 —10,60 
Nachprodukte excl. 75 Prozent Rend. 8.10—8 70 
Tendenz: Stetig. 
Brodraffinade I. SR ER ? —.— 
Brodraffinade II. SET HEN . —.— 
Gem. Raffinade mit Faß - 2 24 50 
Gem. Melis I. mit aß 8 —— 
Tendenz: Still. 
Robzucker J. Produkt Tranfito 
J. a. B. Hamburg ver Jun! 


dto. > per Jul 10,55 Gd. 10,62%), Br. 

bio. ber September 10.75 Gd. 10.85 Br. 

dto. per Okt.⸗Dez. 10,70 bez. u. Br. 

dto 8 ver Jan.⸗März 10,90 Gd. 10,95 Br. 
Tendenz: et. Schluß ruhig. 


16. Junl. Spiritus dberlcht.] Junt 50er 
32.4) M. Tendenz: Höher. 


Börſen⸗Telegramme. 
Berlin, 16. Junl. 1 N Agentur B. Heilmann, * 


v. b. 18. 
Weizen matter | [Spiritus matter 
146 501147 75 


Breslau, 
52 30 M., 70er 


do. Jun! 70er loko ohne Faß — — 34 — 
do. Sepebr. 140 5,141 75 70: Juni 38 10 88 3) 
Oer Juli 38 30 38 50 
Roggen flau er 70er Aug 38 50 38 70 
do. Juni 112 — 113 - 70er September 39 70 38 90 
do. Septbr. 113 501114 75 70er Oktober 38 40 38 60 
Rüböl fi 50er loko ohne Faß — — — — 
do. Juni 45 2 45 2 ][Haſer 
do. Oktbr. 45 20 45 do Jun 124 25 134 — 
Kündigung in Noggen — Wſpl. 
Kündigung in Spiritus (70er) —,000 Ltr. (50er! — (00 Orr. 
Berlin, 16 Juni. Schluftkurſe N. v. 15 
Wee pr. J uniuüuü 146 50 148 — 
do. pr. Septbr S 140 60 141 25 
Roggen pr. Juul 111 75 118 — 
do. ES . q 113 — 114 25 
Spiritus (Nach amtlicher Nottrung.) N. v. 15. 
do. 70 er loko ohne Faß 83 80 84 — 
do. D 3 een 87 90 88 20 
do. 70 ex Juli 88 10 88 40 
do. 70 ex Augufl 38 4) 98 60 
bo. 70 er Septbr. 38 60 38 87 
bo. 20 er &Hoben.:.. älnz 88 40 88 60 
bo, 60 ex loke ohne Faß. — — — — 
N. v. 15. N. v. 15 
dr. Reichs⸗ Anl. 99 50 99 5 Stabtanl. 101 301191 30 

50. P 0. 50.104 Tolloa a ten 9 40 & 

L. 0. 7 70 0. } A — 

. do. 3% do. 99 70, 99 80 Oeſterr. Kreb. Akt. 8219 401219 40 
Bol. 4%è Pfandbr. 101 30/101 30 Lombarden 44 — 44 20 
do. 3½ % do. 100 311100 3·[Dist. Kommandit 3 207 601208 40 
50 305 1 101 80 0 8 Jonds stimmung 

o. 3½ o. 0 
do. 3 ¼% Prov. ſeſt 

bl 100 701190 9 


Bol. 3%. Prov. Anl. 95 50 96 
Oftpr. Südb. E. S. A 91 1. 91 280 Pol. Prov. B. U. 107 10107 10 
Mainzdudwiadſ dt. 119 10119 50 do. abrm 149 80149 80 
Marlenb. Mlaw do 89 10 89 10 Kbem. rut Milch 131 501181 60 

„ Union 111 10111 75 


Canada Pacific do. 59 10 59 
Griech. 4% Goldr. 27 401 27 
Itallen. 4% Rente. 88 3.88 10 147 251147 50 
do 3% Eiſenb.⸗Obl. 53 — 53 —]: 58 — 58 — 
Mexikaner A. 1890 95 900 96 10 : rzkopf 277 — 278 69 
Oeſter. Silberrente 101 50/101 4 Altimo 


1 

Serb. Rente 1895 67 400 67 4 Bochumer Gußſtabl 158 — 158 4 
Türken⸗Looſe 08 751%5 und Laurab. 153 1 153 25 
Ungar 4% Golbr. 103 90104 — 
do. 4% Kronenr. 99 501 99 40 

Nachbörſe. Kredit 219,75. Diskento⸗Kommandit 207,40. 
Ruff. Noten 216,50. Bol. 4% Pfandbr. 101 80 ©). 8% ½ Bol. 
Pfandbr. 100,30 Gd. Bol. 3½/ La. C. 100,20 bez. che 
gar Fr 1890er Mexikaner 95,90. Laurahütte 153,10. Brida!» 

nt: 2", 


„ 16. l. (Telegr. A 5 fen. 
Stettin, 16. Jun Pr gentur B. Heimann, vn 


Wei a Spiritus feht 

do. Juni⸗Jull — — — per loko 70er 32 75 32 50 
do. Sept.⸗Oktbr. 151 189 500 Petroleum“) 

Roggen nledriger | do. per loto 10 60 10 25 
do. Juni⸗Jull—— — 

do. Sept.⸗Oktbr. 113 — 115 - 


Rüböl unverändert 
do. Junl⸗Jull 45 — 45 — 
do. Sept.⸗Oktbr. 45 200 45 20 

*) Petroleum: loto verſteuert Uſance /, Proz. 


— 
Gchiffsverkehr auf dem Bromberger Kanal 

= Weihenhöhe, 15. Junl. Vom Hafen: Tour Nr. 40 Otto 
Weber⸗Bromberg mit 34 Floften, Tour Nr. 41 L. Rodemann- 
Bromberg mit 25 Flotten, Tour Nr. 42 Rodemann⸗Brombeca 
mit 19 Flotten. 95 


Von der erbrabe 
Tour Nr. Nr. 32 J. Krenskl⸗Rittel mit 23 Flotten. Waſſer⸗ 
ſtand 0,52 m. 


sind nud Verlag der Hoſbuchdruckere don W. Decker u. Co. (A. Nöſtel) in :Boier 
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